


Gebäudereinigung GmbH

Glas- und Gebäudereinigung seit 1950 Meisterbetrieb

Ein Begriff für hochwertige Dienstleistungen

www.kwahs.de · kwahs@t-online.de

• Grundreinigungen aller Art

• Fassadenreinigung

• Glas- und Fensterreinigung mit und ohne Rahmen

• Entfernen von Graffitis

• Reinigung von Einrichtungstextilien

• Innenreinigungen

• Grundreinigungen und Versiegelung von Bodenbelägen

• Treppenhausreinigung

• Industrie- und Maschinenreinigung

• Baureinigung

• Säubern von Freiflächen

• Reinigung im Privathaushalt

Tel.: 0201 / 86 14 23-0

Alte Bottroper Str. 44

45356 Essen

Fax 02 01 /86 14 23-40
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Vorwort
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Liebe Zuschauerinnen 
und Zuschauer, 
liebe Gäste und Freunde 
des gepflegten Handballspiels,

Nach der Euphorie des Aufstiegs folgt nun die Er-
nüchterung?

Mal vorne weg: Wir spielen jetzt in der Verbands-
liga! Und da weht durchaus ein anderer Wind als 
in der vergangenen Saison in der Landesliga, die 
wir bekanntermaßen  mit dem absolut verdienten 
Aufstieg erfolgreich beenden konnten.

Der raue Wind der Verbandsliga hat uns im ersten Meisterschaftsspiel der Saison 
bei LTV Wuppertal aber so was von ins Gesicht geweht, dass man stellenweise mei-
nen konnte, die Gesichter unserer Liga-Neulinge aus Altendorf seien mit Eiskrusten 
überzogen. Eiskalt haben uns die Wuppertaler, die in Fachkreisen als Aufstiegsas-
piranten gehandelt werden, mit einer derben Klatsche am vergangenen Sonntag 
wieder nach Hause geschickt. Bei Abpfiff der sehr guten Schiedsrichter -trifft man 
auch nicht so häufig an- stand ein 36:17 zu Buche. Dies bedeutete, mal direkt als 
Neuling in der Liga die „rote Laterne” als Tabellenletzter in Empfang zu nehmen.

Auch wenn einige unserer Spieler den Begriff „Verbandsliga” zu wörtlich genom-
men haben (Kreuzbandriss, Verband um verstauchte Finger, Salbenverband gegen 
Rückenprobleme und ähnliches) hätte das Ergebnis nicht unbedingt so drastisch 
ausfallen müssen. Doch dazu wäre ein gewisses Maß an mehr Kaltschnäuzigkeit 
(siehe „eisiger Wind”) vor allem vor dem gegnerischen Tor notwendig gewesen.

Aber: Mund abputzen, die Saison ist noch lang und die Tatsache, dass selbst ein 
über 40-jähriger Vater eines Rückraumspielers in der Verbandsliga noch zweifach 
„einnetzen” konnte sollte der Mannschaft für das heutige (erste) Heimspiel in der 
Verbandsliga als Motivation dienen, sich so richtig „reinzuhängen”.

Denn mit unserem heutigen Gegner haben wir es mit dem TV Ratingen (auch ein 
Anwärter auf den Aufstieg) zu tun, der mit der Empfehlung eines 40:21 gegen die 
HSG Radevormwald/Herdeck an der Bockmühle seine Visitenkarte abgeben wird. 
Mit diesem Sieg besucht uns also der nun der erste Tabellenführer der Verbandsli-
ga Gruppe 2 in der neuen Saison 2016/2017.



Hier könnte Ihre Werbung stehen!
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Wir brauchen jede Unterstützung durch die besten Fans aus Essen-Altendorf, da-
mit wir dem neuen Tabellenführer aus Ratingen einen herzlichen Empfang mit en-
gagierter Kampfkraft bieten können.

Daher von meiner Seite noch einmal der Appell an unsere treuen Fans, die sich 
über die Maßen bei den Spielen der letzten Saison total ins Zeug gelegt haben und 
förmlich unsere Spieler zum Sieg trommeln, tröten und schreien wollten:

Macht weiter so! Wir brauchen Eure Unterstützung!

Ich wünsche uns allen ein spannendes und faires Spiel und denkt immer daran:

Die Party muss weiter gehen!!!!

Glück auf! 

Und vergesst nicht: Hopfen und Malz, …..

Jochen Rulhoff

Vorwort
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1. Vorsitzender: Florian van Rheinberg, Tel. 0176 - 22 71  78 33, fvrheinberg@sgta.de
2. Vorsitzender: Sebastian Risse, Tel. 0177 - 8 15 78 63, srisse@sgta.de
Geschäftsführer: Christian Korsch, Tel. 0172 - 2 49 65 87, ckorsch@sgta.de
Damenwartin: Chantal Altenhoff, Tel. 0157 - 55 20 05 68, caltenhoff@sgta.de
Herrenwart: Thomas Wienhold, Tel. 0171 - 6 99 82 93, t.wienholt@web.de 
Jugendwart: Niklas Werner, Tel. 0152 - 54 12 73 41, nwerner@sgta.de
Schiedsrichterwart: Timo Neumann, Tel. 0157 - 51 25 03 28, tneumann@sgta.de
Tura-Post: Andreas Mahr, Tel. 0158 - 1 35 36 37, andreas@mahr-web.de

Impressum: SG TuRa Altendorf e.V.
 -Handballabteilung-
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Spieler 1. Herren
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Ingo Breddemann
Trainer

Markus Vandamme
LA

Phillip Wanner
LA

Alexander Lutz
RM

Michael Mahr
RL

Martin Leick
RA

Björn Schöner
RR

Niklas Werner
RR

Malte Fischenich
RL

9715755

21 52 11 8
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Spieler 1. Herren
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Manuel Rösler
KM

Julian Hummerich
KM

Kevin Ende
RA

Paul Griese
RM

Jean Greskämper
KM

Thomas Wienholt
RA

Dominik Risse
RR

Sebastian Risse
TW

Tillmann Wolf
TW

SG TuRa 
Essen-Altendorf
 
1. Herren 2015 / 2016

29 10 6

4
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2 22 16 12



Restaurant Lindos
Fam. Papadamakis

Steeler Str. 375
45138 Essen

Telefon: 0201 / 285165
Fax: 0201 / 645747

Altendorfer Str. 323
45143 Essen

Telefon: 0201 / 645747
Fax: 0201 / 645747



Spielberichte

Spielbericht Herren
1. Mannschaft

LTV Wuppertal 1 M  –  SGTA 1 M  

36 : 17   (19 : 9)

Viele Verletzte, angeschlagene Spieler 
und ein Auswärtsspiel beim Aufstiegs-
favoriten – alles keine guten Zeichen 
dafür, die ersten Punkte im ersten Ver-
bandsligaspiel der Vereinsgeschichte 
einzufahren.

Konnte man zu Beginn noch mithalten 
und das Spiel einigermaßen offen hal-
ten, so setzte sich die personelle und 
spielerische Überlegenheit der Gast-
geber jedoch schnell durch. Die offen-

sive und athletische Deckung zwang 
unseren Angriff zu vielen technischen 
Fehlern, welche der LTV zu einfachen 
Toren umzusetzen wusste. Trotz einer 
guten Partie von Sebastian Risse im Tor 
lag man bereits zur Pause mit 10 Toren 
zurück. 

Auch die zweite Hälfte lief nicht bes-
ser, sodass der LTV seine spielerische 
und personelle Überlegenheit ein ums 
andere Mal ausspielte und letztlich mit 
36:17 gewann. 
Auch wenn der Gegner sicherlich kein 
Maßstab war, so bleibt festzuhalten, 
dass sich diese Saison äußerst schwie-
rig für uns gestalten wird. Wichtig ist 
es jedoch, nicht die Köpfe hängen zu 
lassen und trotz der personellen Situ-
ation zu versuchen, die ersten Punkte 
einzufahren.

Die Spielberichte der 1. Mannschaft 
werden präsentiert von:
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· Augenoptik

· Contactlinsen-
 anpassung

· Fassungs-
 herstellung

· Anerkannte Sehtest-
 stelle für
 Führerscheinbewerber

Altendorfer Str. 296
45143 Essen

Tel./Fax 0201/62 77 22
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Spielberichte, Ausblick

Wäre ich am Sonntag als Handballin-
teressierter nach Wuppertal gefahren, 
wäre ich von der Spielstärke und der 
Qualität vom LTV Wuppertal begeistert 
gewesen. Was diese Mannschaft perso-
nell aufbieten kann und qualitativ ablie-
fert ist schon bombastisch. Als Trainer 
der vorgeführten Mannschaft bin ich 
natürlich wenig erfreut und wir wissen 
gleich was uns bei unserem Abenteuer 
Verbandsliga erwartet. Wir zahlen ak-
tuell unseren erheblichen verletzungs-
bedingten Ausfällen Tribut und können 
daher einem solchen Gegner leider kein 
Paroli bieten.

S. Risse, J. Kroll; 
M. Vandamme (5), A. Lutz (4), 
O. Griese (2), J. Greskämper (2), 
K. Ende (1), P. Griese (1), 
J. Hummerich (1), P. Wanner (1), 
N. Werner, T. Wienholt

Ingo Breddemann

Herren 2. Mannschaft

Ausblick Saison 2016/17

Die Saison 2015/2016 ist vorüber und 
verlief leider ein wenig durchwachsen.
Nachdem wir die vergangene Saison 
mit dem 5. Tabellenplatz abgeschlos-
sen und auch eine sehr gelungene Sai-
sonabschlussfeier auf die Beine ge-
stellt hatten, ging es auch schon an die 
Planung der nun anstehenden Saison 
2016/2017. 

Die Stimmung innerhalb der Mann-
schaft war gut und dementsprechend 
positiv schauten alle in die Zukunft. 
Doch leider sollten wir sehr schnell 
wieder auf den Boden der Tatsachen 
zurückgeholt werden… 

Die Vorbereitung auf die neue Saison 
begann bereits Anfang Juni und zu-
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nächst war die Trainingsbeteiligung 
auch noch in Ordnung. Doch dies war - 
leider erneut – nicht von langer Dauer. 
Durch Verletzungen, fehlende Lust und 
Motivation und so weiter und so fort 
standen dem Trainer während der Vor-
bereitung oftmals nur die gleichen fünf 
bis sechs (oft auch noch weniger) Spie-
ler im Training zur Verfügung, wodurch 
natürlich kein geregelter Trainingsbe-
trieb möglich ist. 

Als Konsequenz daraus entschloss sich 
unser bisheriger Trainer Heinz Ende 
August dazu, sein Amt als Trainer der 
2. Mannschaft mit sofortiger Wirkung 
niederzulegen. Knapp drei Wochen vor 

dem Saisonstart standen wir nun mit 
einem zusammengewürfelten Kader, 
der keine wirkliche Vorbereitung ge-
meinsam absolviert hat, und vor allem 
ohne Trainer da. Der Super-GAU war 
perfekt. 

Also, was tun? Den Kopf in den Sand 
zu stecken war und ist keine Option, 
also wurde schnell nach Lösungen ge-
sucht. Glücklicherweise stellte sich mit 
Roman einer der erfahreneren Spieler 
sofort bereit, das Training und damit 
die schwierige Aufgabe 2. Mannschaft 
zu übernehmen. So bleibt er unserem 
Team trotz anhaltender Rückenproble-
me erhalten und die Sportschuhe wur-

Ausblick



den noch nicht gänzlich an den Nagel 
gehängt ;-). 

Durch diesen Zwischenfall scheint ein 
Ruck durch die Mannschaft gegangen 
zu sein, der alle wieder ein Stück näher 
zusammenrücken ließ. Außerdem ist 
es Roman in Zusammenarbeit mit Flo 
gelungen, einige erfahrene Spieler für 
die 2. Mannschaft zu gewinnen, sodass 
man nun wieder deutlich positiver auf 
die kommende Saison blicken kann. Das 
Wort „Aufstieg“, welches zum Ende der 
letzten Saison immer wieder durch un-
sere Kabine geisterte, verbietet sich 
nach einer solchen Vorbereitung zwar, 
allerdings sollte man sich auch nicht 
kleiner machen als man ist und eine 
ähnliche Platzierung wie in der Vorsai-
son anpeilen. 

Christian Czepluch

Spielbericht Herren
3. Mannschaft

TUSEM 4 M  –  SGTA 3 M 
23 : 23   (14 : 11)

Nach erfolgreichem Aufstieg in der 
letzten Saison sahen wir uns dem letzt-
jährigen Gruppengegner TUSEM IV ge-
genüber. Was war passiert? Die Hand-

ballfamilie wird kleiner, die unterste 
Liga wurde gestrichen und so die Kreis-
klassen zusammengelegt. 

Also auf ein Neues! Dies ist jedoch für 
uns nicht das Schlechteste, da wir in 
dieser Saison einige Abgänge zu ver-
zeichnen haben. Unsere Zweite wird 
mit Mihael und Ivan verstärkt und leider 
wird es aus der A-Jugend keine Verstär-
kung geben, da wir in dieser Saison kein 
geschlossenes Team stellen konnten. 
Also alles neu und zum Glück mit zum 
Teil alten ;-) Gesichtern.

Dank der Unterstützung durch Mihael 
konnten wir sehr eindrucksvoll begin-
nen und zeigten dem TUSEM schnell 
die Grenzen auf. 1:4 hieß es schnell 
nach Beginn, leider konnten wir, wie in 
der letzten Saison auch allzu oft, dem 
guten Beginn keine weiteren Taten fol-
gen lassen. 

So kam TUSEM zum Ausgleich (6:6 und 
10:10), Fehlwürfe und Fehlpässe wech-
selten sich kontinuierlich ab und TUSEM 
IV lief den ein oder anderen schnellen 
Gegenangriff. Dank unserer guten Tor-
hüter Nils und Niklas hieß es dann zur 
Halbzeit auch nur 14:11.

In Halbzeit zwei zeigte Markus dann 
sein Können im Tor und brachte uns 
durch seine Paraden wieder ins Spiel. 
Ab dem 16:16 war das Spiel dann wie-
der völlig offen, leider waren wir wei-
terhin im Angriff zu schwach, so dass 
TUSEM immer wieder in Führung ge-
hen konnte. Mit dem Abpfiff gelang uns 

Spielberichte, Ausblick
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dann der Ausgleichstreffer zum 23:23. 
Insgesamt ein glücklich verdientes Un-
entschieden.

Hoischen (TW), Bündgen (TW), 
Bork (TW), 
Schepers, Block (8), Apelt, 
Chehade (1), van Rheinberg (7), 
T. Posselt (1), Richwy, 
M. Walasinski (6)

Florian van Rheinberg

Spielbericht Damen
1. Mannschaft

ETB Altendorf/Ruhr 2 F  –  
SGTA 1 F
20 : 16

Engagierte TURA-Damen glücklos!

Im 2. Saisonspiel, waren die Damen des 
Trainergespanns Block/Stephan aus-
wärts beim ETB angetreten um den ver-
passten Heimsieg zum Saisonauftakt in 
der Vorwoche vergessen zu machen. In 
der 1.Halbzeit gelang dies streckenwei-
se ordentlich und die Damen von der 
Bockmühle gingen zwischendurch so-
gar in Führung. 

„Leider habe wir verpasst diese dann 
auszubauen”...bedauerte M.Block nach 
dem Spiel analytisch. „Unsere neu-
en Trainingsansätze haben die Mädels 
schon recht gut eingebaut, jetzt müs-
sen sie sie nur noch konsequenter zu 
Ende spielen.” ergänzte A.Stephan. 

Damit meinte A.Stephan insbesondere 
das Umschaltspiel nach vorne sowie die 
häufigeren Durchbrüche über außen. 
Allerdings fehlt hier noch die passen-
de Endgeschwindigkeit. Bisweilen fühlt 
man sich an den Ticki-Tacka-Fussball 
der Spanier erinnert, bei dem versucht 
wird den Ball beinahe ins Tor zu tragen. 
Es fehlt der stringente Zug zum Tor! 

Der Tabellenzweite der Vorsaison er-
wischte nach dem Wiederanpfiff den 
besseren Start und drehte das Ergeb-
nis zu seinen Gunsten. Die Aufholbemü-
hungen der SG TURA kam leider wieder 
einmal etwas zu spät. Zwar verkürzte 
sie nochmals bis auf 2 Zähler, aber am 
Ende mussten sie sich mit 4 Toren Un-
terschied geschlagen geben. 

Gewohnt sachlich kommentierte das 
Trainergespann anschließend in die Ka-
meras und Mikrophone unisono „Wir 
müssen mal so beginnen wie wir aufhö-
ren.” Es würde „...Zeit dass die Mädels 
sich endlich einmal selbst belohnen.” 
Damit war der Bierkasten nach dem 
Spiel allerdings nicht gemeint. 

Bringen die TURA-Damen mal ihre de-
fensive Galligkeit & Torgeilheit zusam-
men, ist der 1. Saisonsieg schon im 

Spielberichte



Auftakt zur neuen 
Saison 2016/17

Nach vielen Wochen intensiver Vorbe-
reitung nahmen unsere B-Jugendlichen 
die Einladung zum Lorenz-Stenzel-
Gedächtnis-Turnier des ETB am 4.9.16 
an der Margarethenhöhe gerne an, um 
sich endlich mal wieder im Spiel zu spü-
ren.

Der ETB hatte mit Überruhr, Korschen-
broich, Linden/Dahlhausen und TuRa 
vier Mannschaften geladen, die sich 
sportlich abwechslungsreiche und fai-
re Spiele lieferten. Die Stimmung war 
klasse!

Unsere Mannschaft konnte sich und 
den Fans eindrucksvoll beweisen, dass 
sie sich seit der Quali-Runde enorm 
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Turniere, Kreismeister

nächsten Spiel möglich. Die positive, 
engagierte Entwicklung des Teams ist 
trotz einiger wiederkehrender Rück-
schläge unverkennbar. 

Auf geht‘s TURA, 
denn hinten bleiiibt!?.... ZUUUU!!! 

Vielleicht dann nächstes Mal?

Chantal Altenhoff 

B-Jugend



17

Kreismeister

A-Jugend

weiterentwickelt hat und gewachsen 
ist! Es ist ein tolles, mutiges Team ent-
standen, dass richtig Lust auf die neue 
Spielzeit macht. 

Zwar gingen für uns drei von vier Par-
tien verloren, doch waren wir davon in 
zwei Begegnungen bis zu den letzten 
fünf Minuten auf Augenhöhe mit dem 
Gegner. 

Es gelangen erfolgreiche Spielzüge 
und Tempogegenstöße. Die Abwehr ar-
beitete sehr engagiert. Im allerletzten 
Spiel fehlten dann verständlicher Wei-
se Kraft und Puste UND Jonas. Ihn hatte 
zwischenzeitlich leider ein Kick unters 
Kinn so unglücklich getroffen, dass er 

ins Krankenhaus musste und dort auch 
einen Tag länger beobachtet wurde. 
Leider ist noch nicht alles wieder im 
Lot. Gute Besserung weiterhin, Jonas!!

Aktuelle Spielankündigungen findet ihr 
auf unserer Facebook-Seite und in der 
TuRa-Post! 

Unser erstes Auswärtsspiel ist am 
2.10.16 um 11:00 Uhr gegen HSG Duis-
burg-Süd IN Duisburg.

Hoffentlich sehen wir uns bald in der 
Halle!

Elli Griese



Unterstützen Sie unsere Jugend!

1 2 3 4 5
11 12 13 14 15
21 22 23 24 25
31 32 33 34 35
41 42 43 44 45
51 52 53 54 55
61 62 63 64 65
71 72 73 74 75
81 82 83 84 85
91 92 93 94 95
101 102 103 104 105

Das Geld wird ausschließlich für unsere Jugendarbeit verwendet. Sie helfen uns, 
Aktivitäten wie unsere jährliche Jugendfahrt nach Holland zu ermöglichen.



Für nur 10,- Euro pro Saison und Feld
werden Sie zum Sponsor unserer Jugend.

6 7 8 9 10
16 17 18 19 20
26 27 28 29 30
36 37 38 39 40
46 47 48 49 50
56 57 58 59 60
66 67 68 69 70
76 77 78 79 80
86 87 88 89 90
69 97 98 99 100
106 107 108 109 110

Als kleinen Anreiz verlosen wir unter allen Sponsoren 
der „Felder der Jugend“ drei schöne Preise bei unserer Weihnachtstombola.

Ansprechpartner ist Oliver Griese. 

Michael Andreas

Als kleinen Anreiz verlosen wir unter allen Sponsoren 
der „Felder der Jugend“ drei schöne Preise bei unserer Weihnachtstombola.

Ansprechpartner ist Oliver Griese. 



Michael Grüning

Altendorfer Straße 297  •  45143 Essen
Telefon: 0201 / 62 00 31/32  •  Telefax: 0201 / 64 25 38
E-Mail: info@apotheke-zum-schwarzen-adler.de
www.apotheke-zum-schwarzen-adler.de

Apotheke
zum schwarzen Adler
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Trainingszeiten

Trainingszeiten
Bockmühle, Mercatorstraße, Essen
und Haedenkampstraße *, Essen

Team	 Zeit                                       

1. Herren	 Mo.	 20:00	 Di.	 20:00	 Do.	 20:00
2. Herren	 Di. 	 20:00 	 Fr.	 19:30
3. Herren	 Fr. 	 19:30
1. Damen	 Mo.	 19:00*	 Do.	 20:00*
männl. A-Jug.	 Mo.	 18:30	 Fr.	 19:30
männl. B-Jug.	 Mo.	 18:00	 Fr.	 18:00
männl. C-Jug.	 Mo.	 18:00	 Fr.	 18:00
gem. D-Jug.	 Mo. 	 16:00	 Fr. 	 16:00
gem. E-Jug.	 Mo. 	 16:00	 Fr. 	 16:00

Du hast Lust Dich zu 
engagieren?

Wir suchen noch Helfer in al-
len Bereichen. Handball macht 
Spaß! Aber es muss nicht im-
mer das aktive Spielen im Vor-
dergrund stehen.

Bitte sprich uns an! 
Deine Ansprechpartner 
findest Du im Impressum. 

Wir sind offen für 
neue Ideen und Konzepte!



Immer gut und
günstig versichert

Mehr als 10 Millionen
Kunden sind bei der
HUK-COBURG versichert.
Sie vertrauen auf die
niedrigen Beiträge und
hervorragenden Leistungen
– in der Autoversicherung,
beim Rechtsschutz oder
wenn es um ein abgesichertes
Zuhause geht.

Am besten lassen Sie sich
gut beraten.
Direkt in Ihrer Nähe!

Vertrauensmann
Ingo Breddemann
Tel. 0201 2482528
Mobil 0178 4485288
Fax 0800 2875323280
ingo.breddemann@HUKvm.de
Altstr. 67
45359 Essen

Termin nach Vereinbarung
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Glosse

Boh glaupse, 
datt gippt et doch gannich!

Happich von main Zivvi verklickert ge-
kricht, datt maine Schätzkes vonne 
Bockmühle datt erste Spiel inne Liga 
vonne Vabände abba so richtich ver-
kimmelt hahm. Ich habbet ja nich ge-
sehn, abba die Knilche vonne Stadt 
mitti Schwebebahn hahm unsere Auf-
gestiegenen mittne richtich derbe Pa-
ckung (unn datt mein ich nich für die 
Vabände vonne Valetzten) nach Hause 
geschickt.

36:17 sollet auffe Tafel vonne Anzeige 
gestanden hahm, als die Schwatten 
mitte Pfeifen nach ne Stunde datt Dra-
ma vonne Premiere inne Vabandsliga 
abgetrötet hahm.

Wahwohl en Scheißspiel. Unn ich hät-
te bastimmt nen Herzkaper gekricht, 
wennich datt hätte mit ankucken müs-
sen. (Sacht einen, den dabei wah, unn 
den muss datt ja au wissen, weil alle 
die mitti Junx nach Wupper gefahn 
sint so richtich Ahnunk vonnen Hand-
ball hahm)  So gezz sinnze alle mah 
übber de Wupper gegangen. Iss nich 
schlimm. Hauptsache iss ja datt keine 
zu die anneren Valetzten sich gesellen 
tuhn. Gesund sindze gebliehm, abba 
Pünxkes sinn futsch.  

Also Kopp hoch. Da kommn au bessere 
Tage. Vielleicht nich grad heut, woett 
gehn die Ratingers geht, wo erssmah 
den Platz anne Sonne inne Hansaplast-
Liga eingeheimst hahm. 

Unn wenn dann den Dommenick unn 
den Mattin mit sein gerissen Kreuz-
Knie unn den Micha widder für de Va-
fügung stehn unn dann alle ma die Pille 
innet Netz feffern anstatt den Kieper 
vonne Gegners de Plautze blau zu 
schießen... ja dann gipptet au widder 
Pünxkes, die meine Schätzkes fürn Er-
halt vonne Klasse bitter nötich hahm.

Ich mach mich da keine Sohgen. Datt 
wirt schon. Den Knoten wirt schon-
noch platzen. Unn dann machen sich 
die Junx auffen Aufstiech (vonnen Ta-
bellenkeller meinich) inne sichere Zoh-
ne vonne Vabandsliga.

So Junx: haut rein die Pille innet Netz 
von Rattingen. Unn seht zu, datter 
gesunt bleippt unn nich noch einen en 
Vaband braucht...

Drückenwer mah die Däumkes, datt 
den Ingo gehng die Rattingers trotz die 
ganzen Valetzten ne schlachkräftige 
Truppe auffe Beinkes stellt, dammitt 
datt mitt den letzten Plätzken inne 
Liga nich zu sonn Dauerzustand wirt. 
Unn als Edelfähnnz macht mah inne 
Bockmühle so richtich Krach; de Bred-
demänners tun Euch brauchen. Un ich 
werd ma widder vasuchen, datt Spiel 
laif mitkriehng zu können.

Schüsskes biss denne

sacht 
Eure Tante Änne

Tante 
Änne
ihre TuRa




